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Nr. für Taxameter und Privatauto

Elegante StricKKlei fl ung

Webcrgassel Schirg im Hotel Nassau!

Wiesbadener kade Mali
Kur- und Fremdenliste

* ^scheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
* ,**u9spteis : für einen Monat l .S R. M., für Selbstabholer, frei Haus 2.00 R. M.
% Steine Hummer mit der hurhauptliste R. Pfg . “15, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm R. Pfg. "10
* Pellen höherer Gewalt. Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
; Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreisefür Wiesbadenund Vororte: Die 34 mm breite Petitzeic R. Pfg. 20,
die 60 mm breite Reklamezeile R Pfg . 40, >ie 84 mm breite Reklamezelle
R. Pfg. SO u. 80, Finanz-, Vergnügungs- u. auswärtige Anzeigen R. Pfg. -25 , 60, 70 u.
R. M. 1 . / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Gagen wird keine

Gewahr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inseraten -Werbung: Generalvertreter Carl Weber, Nerobergstrasse 15, Fernruf 2S704

Schrift- und Geschaftsleitung: Fernsprecher Nummer 236 90. — ——

Nr . 75. Donnerstage, 15. März 1928

Gastspiele im Kurhaus und Theater.
Anna Pawlowa, die Göttin des Tanzes. — Die Berliner Nelson-Revue.

. ‘"'ehon der Autopark vor dem Kurhaus deutete
^ Besonderes hin, und der ansverkaufte grosse
f -al  bot mit dem Glanz der Abendtoiletten , dem
Üblichen Schwarz des Smoking und den hier und
«inV,erstreuten  bunten Uniformen das festliche Bild

grossen Ereignisses.

Anna Pawlowa
ä r"'tihrer Truppe vor dem Antritt der Reise nach
'J^ bka das letzteG astspiel inDeutschland .Wir freuen
s dass sie gerade in Wiesbaden sich vom dent-
akÖ6n Boden verabschiedet und dürfen es vielleicht
U pine Huldigung für unsere Kurstadt hinnehmen,
(;/ so vor ihrem Scheiden noch einmal der volle
((j,"!17- ihrer einzigartigen Kunst leuchtete . Einzig-
k,1? sind in der Tat die Schöpfungen dieser seltenen
,Ä mit denen sie nun seit ungefähr zehn Jahren
iin Bevölkerung der Alten und Neuen Welt entzückt
y; , überall Begeisterung und Triumphe erntet . So
\Vj Schülerinnen, und wahrlich der Meisterin
w 'bge, sie auch herangehildet hat , wir können
.? nicht leicht vorstellen , dass auch nur eine den
lebenden Schwan “, um freilich das
K bste herauszugreifen , so wie sie tanzen könnte.
Ujm es handelt sich ja nicht nur um das Technische.
j(,fiselbstverständlichen Grundlagen ihrer wie
* * anderen Tanzkunst können in erheblichem
V0W die natürliche Begabung vorausgesetzt , durch
]j,,Lnbj uod Übung erworben werden, und die weib-
Tri“‘" wie auch die männlichen Mitglieder der
L;bpe zeigten erstaunliche und vollendete

^ . ^ .
Sf.î oik des alten Balletts , das konnte , in solcher
IkÂ Wrständlickeit dargeboten , immer aufs neue
'If-j, Äderung hervorrufen . Was die1 Pawlowa von

tvf ungen darin . Diese federnden Sprünge und
Äi auf den Zehenspitzen und die ganze übrige

Wlj llCIVUUUlUll . uro ^ ^ -W ahderen darin unterscheidet , ist die fabelhafte
^ ‘̂ schnng ihres Körpers, die sie auch die

Schwierigkeiten mit unvergleichlicher
(If-f ^bgkeit ausführen lässt . Dann kommt aber als
’ikht ordere Reiz ihrer Kunst etwas hinzu, das sich
Zajffj \eicht in Worte fassen lässt : Die unendliche
Hw16h und unfassbare Grazie, die um ihre Gestalt
«hî breitet ist und die immer an kostbarstes
Sp(,|‘f;8isches Porzellan denken lässt , und die Be-
*i«r;, §’’. mit der sie ihre Schöpfungen von innen
'V ‘'inner neu gestaltet . Denn das ist vielleicht
«iil2fifebeimnis ihrer Wirkung : So oft sie auch die
ki| if n, ‘o Nummern schon in den Jahren getanzt
«in,. n mag , man hat immer wieder den Eindruck
Ri lfr  Improvisation . Sie tanzt mit der Seele und der

u’Or folgt ihr nur.
4 J a8 sehr umfangreiche Programm — es umfasste
i»jt' rnnmern und ein einaktiges Ballett — begann
'l;:.7 .»Puppenfee “, in der sich dreissig Tänzer und
ra rt;ei 'mnen zu einer Symphonie aus Bewegung und
ly, '' vereinigten um die Pawlowa  und ihren
?y 'ler  N o v i k o f f als Mittelpunkt . Es war ein
St eV° ller Auftakt des Abends . Dann folgten in
usjf, 1 und doch planvoll zusammengestellter
jlf-rf̂ dulge National- und Charaktertänze aus aller
‘‘«hy 1.Länder , in denen der Tanz noch ursprüng-
W besitz des Volkes ist, Das ganze Tempera-^ --»iuz,  ues Vom.es isi, uas ganze Temper,
'’ü̂ der Russen konnte sich hier ausleben, und
uHti

n«r,t
-

Pfüejj,. wurde die Wirkung durch die farben-
WSen Kostüme aufs glücklichste gesteigert.

*£e Leistungen bot Nina Kirsanowa in

dem feurigen spanischen Tanz und, gemeinsam mit
H. Arnand,  in einem originellen ägyptischen
Tanz. Unter den Herren ragte No vi ko ff mit
einem schneidigen Bolero hervor, und in der
Pantomime „Der blaue Vogel“ entfaltete Hilda
B u t s o wa  alle Künste der „Hohen Schule“. Konnte
man hier und da auch zweifeln, ob es Kunst oder
schon Kunststücke waren , so machte die Virtuosität
der Leistungen immer wieder den Zuschauer er¬
staunen , und das Publikum folgte mit Spannung
und Begeisterung den vielen Nummern bis nach
22.30 Uhr. Über allen Darbietungen aber leuchtete
einsam und unerreicht die Pawlowa, am stärksten
in der rührenden Pantomime „Der sterbende
Schwan“.

An dem Erfolg des Gastspiels hat das K u r -
orchster  einen nicht unerheblichen Anteil, das
unter der anregenden Leitung von K. Bara  n o -
w i c h die anspruchsvolle Begleitmusik zu den
Tänzen wirkungsvoll ausführte . Das Publikum
dankte den russischen Gästen für alle Darbietungen
mit begeistertem Beifall. H.

Die Nelson-Revue im Kleinen Haus.
Schimmerndes Fleisch, glitzernde Toiletten,

knapp und prall , Schmiss und Schwung und eine
liebenswürdige Eleganz, Berliner Humor, ein
bisschen keck , schnoddrig und oft nicht ganz neu
und zu allem und über allem in die feschen Bilder
und witzigen Szenen und flotten Tänze hinein die
Nelsonsche Musik!  Sie würzt die Texte von
Zerlett und Holländer, sie bringt die süssen Beinchen
— Musterware in extra Auslese natürlich — in
Schwung und Wirbel, sie reisst mit fort und wird
zu aufmerksamst aufgenommenem Kunstgenuss,
wenn Neisen und sein Pendant Walter Joseph an
den beiden Flügeln unten im Halbdunkel des
Orchesters exakt , bewundernswert exakt und
präzis zusammenspielen. Was man da oben spielt?
Holden Unsinn natürlich nur, Worte und Witze
prasseln rasch, damit man nicht erst nachdenken
und Blödsinn als Blödsinn erkennen kann , sondern
mir im Augenblick lacht , ins Haus hinein. Man soll
auch mehr schauen und hören, wenn auch der lustige
Conferencier immer den Beleuchter anfeuert : „Licht
machen, damit man sein eigenes Wort besser ver¬
steht !“ Man schaut und freut sich an der tempera¬
mentvollen Lausbubenhaftigkeit der Irma Godau, an
dem sentimentalen blauen Boston und dem
originellen Schattentanz der venusschönen Senta
Born, an der kecken tanzlustigen Fritzi Scliadl oder
an der kühl-sachlichen, pikanten Käthe Erlholz.
Nett sind die Ideen : ein Lied singt sich durch die
Länder , charakteristisch in Art und Kostüm, ein
Frauenduell , mit spitzer Zunge, bleibt ewig unaus-
gefochten, „Sisters“, die grosse Mode, tanzen
Rokoko, Wien, Berlin, Paris , Madrid, reizend-lieb
und auf .güten Volksliedton gestimmt, singt man das
zierliche „Du und ich“, nicht gerade für Backfisch¬
ohren ist die Anstandslehrstunde nach dem neuen
Knigge. Humor bester Art haben die Herren: Hille,
der den Ansager macht, KrafTt-Lortzing,. queck¬
silbrig bis in die Fußspitzen hinein, Lindau pomadig
blasiert , der Snob in Reinkultur . Vom Kankan bis
zum Grotesktanz fehlt kein Dreher und Schieber,
der Tanz ist hier natürlich Herrscher und Gesetz.

Das ausverkaufte Haus unterhielt sich vortreff¬
lich und zeigte sich sehr dankbar . mw.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen. Kurhaus 16 u. 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2). — Kasino 20 Uhr Verein d.
Künstler und Kunstfreunde.

Theater : Staatstheater : 19 Uhr „Madonna Imperia “ und
„Mandragol*“. Kleines Haus 19.30 Uhr „Charleys Tante “.
(Programme siehe Seite 2).

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues Museum 10 — 18
und 15—17 Uhr. Galerie Banger (Luisenstrasse ), Küpper
(Taunusstrasse ), Schaefer (Moritzstr . 54). — Altertums¬
museum — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Ufa-Palast. — Filmpalast. — Kammer-Lichtspiele. —
Thaliatheater.

Ausflüge : An den Rhein, Strassen bahn 1 nach Biebrich. Autc-
omnibus nach Schierstein — Neroherg mit Strassen-
bahnlinie 1 (Zahnradbahn ) — Unter den Eichen Strassen-
bahn 3. — Eiserne Hand (Eisenbahnstation ). — Burgruine
Sonnenberg . Strassenbahn 2. — Wartturm (Bierstadter
Höhe, Strassenbahn , Linie 7). — Schläferskopf (Kaiser-
Wilhelm-Turm Bahnstation Chausseehaus ).

Schach : Täglich 16 Uhr Schachklub im Bierstall (Bärenstr.).
Schloss-Besichtigung : 10—13 u. 14—16 Uhr.
Variete : Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19) Täglich

20.15 Uhr . Sonntags 16 und 20 Uhr.
Kabaretts : Parkkabarett.
Tanz -Tee : Kurhaus Montag 16.30 bis 18.30 Uhr . — Hotel Vier

Jahreszeiten Mittwoch u. Freitag 16.30 Uhr . —- Hotel
Metropole Sonntag 16.30 Uhr. — Hotel Nassauer Hof
Sonntag 16.30 Uhr. — Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr.
Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends , wird getanzt : Boccaccio (jeden Abend). — Cafö
Wien 21 Uhr (Samstag und Sonntag), — Park -Cafe
20.30 Uhr (Donnerstag . Samstag , Sonntag). — Taunus-
Tanz-Palais (jeden Abend). — Hotel Metropole 21 Uhr
(Mittwoch, Samstag, Sonntag). — Im „Hahn “ täglich ab
21 Uhr.

•

Das Wetter : Wolkig bis aufheiternd, trocken, mild, nord¬
westliche Winde.

Trinkt das sute

Mainzer Aktien-Bier!
Mauergasse 6 Niederlage Wiesbaden Tel. 275 77

Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzert.

Edwin Fischer  wird in dem neunten Zyklus¬
konzert morgen Freitag nicht das Reger-Klavier-
konzert sondern das Klavierkonzert in C-dur von
W. A. Mozart spielen. Generalmusikdirektor Prof.
Wendel bringt zur Aufführung : Brahms : I , Sym¬
phonie ; Weber : Ouvertüre zu „Oberon“.

Der Gesellschaftsspaziergang
am Freitag führt zur Fischzucht . Treffpunkt
14.30 Uhi am Haupteingang des Kurhauses.

Vorführung des Fröbelseminars.
Am 18. März 16 Uhr findet im kleinen Saale

eine Osterveranstaltung des Privat -Fröbelseminars
in Verbindung mit der Kurverwaltung statt . Das
Programm wird ausser den beliebten Fröbelschen
Finger - und Bewegungsspielen in Osterstimmung
noch Gesänge, allerliebste Reigen und Einzeltänze,
von den Kleinen ausgeführt , bringen . Auch ein
Zirkus en miniature wird aufgeführt , in dem ausser
vielen schönen Einzelnummern , Aeffcheu,Pferdchen,
Clowns, Seil- und Reifentänzerinnen auftreten
werden. Der „alte Fritz “ hat sein Erscheinen zu¬
gesagt. Besonders werden drei lustige Mathe¬
matiker , als Clowns, durch ihre drollige Gelehr-

(Fortsetzung Seite 3).

IANCCASSE
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GRÖSSTES SPEZIALHAUS FÜR
DAMENKONFEKTION
KLEIDERSTOFFE SEIDE
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Kurhaus Wiesbaden
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Donnerstag , den 15 , März 1928.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon -Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Gödel

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Die diebische Elster “ . . Rossini
2. Liebeslieder , Walzer . Joh . Strauss
3 . Larghetto aus der II. Symphonie . . Beethoven
4. Hochzeitstag auf Troldshaugen . . . . Grieg
5 . Marsch

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Musikdirektor Hermann ärmer

V o r t ragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Der Wasserträger “ L. Cherubini
2 . Fantasie aus „Don Juan “ . . W. A. Mozart
3. Wenn aus tausend Blütenkelchen,

Lied . .
4 . Ouvertüre zu „ Der Feensee“
5. Volksliedchen und Märchen . .

F. v. Blon
D. F. Auber
C. Komzak

6 . Fantasie aus
„Der Barbier von Sevilla“

7 , Presstissimo , Galopp
G. Rossini

E. Waldteufel

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Konzertmeister Otto Niesch

Vortragsfolge:
1. Einzug der Bajaren , Marsch . . P. Halvorsen
2 . Ouvertüre zur Oper „Oberon “ C. M. v. Weber
3. Zwei Sätze aus der Serenade

A-dur . . . . J . Brahms
4. Fantasie aus der Oper „Undine “ . A. Lortzing
5. Herbstweisen , Walzer . . . . E . Waldteufel
6. Rigodon und Pizzicato . . . . E . Wemheuer
7. Ballettmusik aus

„Der verzauberte Prinz “ . . . . O. Höser

Wochenübersicht
Freitag , 16. März : 11 Ohr : Früh - Konzert

am Kochbrnnnen.
19.30 Uhr im grossen Saale:
IX. Zyklus - Konzert

Samstag , 17. März : 1 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 18. März : 11.30 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert
16 Uhr im kleinen Saale : Osterveranstaltung
des Privat - Fröbeiseminars Wiesbaden
20 Uhr : im grossen Saale : Russischer Abend
20 Uhr im kleinen Saale:
Konzert des Wiesbadener Mandolinen¬
klubs „ Tannhäuser“
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Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus
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Donnerstag , den 15. März 1928
73. Vorstellung . 17. Vorstellung . Stammreihe G.

Madonna Imperia.
Lyrische Komödie in einem Akt,

Text von Arturo Rossato.
Musik von Franco Alfano.

Deutsche Übersetzung von Walther Klein.
Musikalische Leitung : Ernst Zulauf.

Spielleitung : Paul Bekker.

Personen:

Madonna Imperia . Grete Reinhard
Fiorella | ihre . . . . Therese Müller-Reichel
Balda f Dienerinnen . . . . . . . Erika Weber
Filippo Mala . Martin Kremer
Der Kanzler von Ragusa . . . . . . . Heinrich Hölzlm
Der Fürst von Cötra . Franz Biehler
Der Graf. Carl  Köther
Ein Lakai . - - Fritz Mechler
Ein Diener . Jacob Lücker
Der Bischof von Bordö . Heinrich Scliorn

Zu Konstanz , in den Jahren des Konzils 1414 - 1418.
Bühnenbild : Gerhard T. Buch holz.

Technisch -Dekorative Einrichtung : Theodor Schleim.
Kostüme : Kurt Palm.

Hierauf:

Mandragola.
Musikalische Komödie aus Florenz in zwei Akten.
Text nach dem Original des Niccolo Machiavelli.

Deutsche Uebersetzung von R. St. Hoffmann.
Musik von Mario Castel nuo vo -Tedesc  o.

Musikalische Leitung : Ernst Zulauf
Spielleitung : Paul Bekker.

Personen:

Der rrologus i
Madonna Lukrezia , J . Anny van Kruyswyk

Gattin des l
Nicia Calfucci, Doktor der Rechte . . . Franz Biehler
Madonna Sostrata , Mutter der Lukrezia . . . Lilly Haas
Callimaco Guadigni . . - Fritz Scherer
Ligurio , Schmarotzer . Carl Köther
Antonio, ein Philosoph . Alex. Nosalewicz
Siro, Diener Callimacos . Heinrich Schorn

Im ersten Akt Kirchengängerinnen und der Chor der u—  .(
im zweiten Akt die Stimmen der Nacht und die Nachtw*

Spielt in Florenz , an einem Frühlingstag , Anfang
sechzehnten Jahrhunderts.

Bühnenbild : Gerhard T. Buchholz.
Technisch -Dekorative Einrichtung : Theodor  Schle* 111'

Kostüme : Kurt Palm.
Nach ..Madonna Imperia“  15 Minuten Pause-

Anfang 19 Uhr . Ende gegen 21 45 ^

Nr . 75

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 16. März, bei aufgeh. Stammkarten:
Schülervorstellung : Die Jungfrau von Orleans.
Anfang 19 Uhr.

Samstag, den 17. März, Stammreihe E : . M
Remeo und Julia auf dem Dorfe . Anfang 19.66

Sonntag , den 18. März, Stammreihe A:
Der Ring des Nibelungen . III. Tag
Götterdämmerung . Anfang 17 Uhr.
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Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus
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St. »■
Donnerstag , den 15. März 1928.

74. Vorstellung . 20. Vorstellung.
Charleys Tante.

Schwank in drei Akten von Brandon Thomas.
Spielleitung : Max Andriano.

Personen:

Colonel Sir Fiancis Chesney, Baronet , . Jfrüher in indischen Diensten . . . . Gustav sca ,
Stephan Speitigue , Advokat in Oxford . . Guido LeFWjJ
Jack Chesney | oi...(j„r.t PT. ;n ■ Kurt j,
Charley Wykeham > Oxford Wolfgang La SLJ
Lord Fancourt Babberley ) . . Paul Bra
Brassett , Faktotum im Kolleg . Hans
Donna Lucia d’Alvadorez, Charleys Tante . . Thila U .̂i
Anny, Spettigues Nichte . Renate h «
Kitty Verdun , Spettigues Mündel . . . . Marianne * A
Ella Delahay, eine Waise . Olly Heide

Bühnenbilder : Friedrich Schleim.
Trachten : Kurt Palm.

Nach dem I. und II . Akt je 10 Minuten Pause . J
Anfang 19.30 Uhr . Ende gegen 22

W ochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus«

Freitag , den 16. März, bei aufgeh . Stammkarten:
XYZ. Anfang 19.30 Uhr.

Samstag, den 17. März, Stammreihe II:
Das Postamt . Das Apostelspiel. Anfang 19.30

#

Sonntag , den 18. März, Stammreihe IV:
Der keusche Lebemann. Anfang 19 Uhr.

Restaurant METROPOLE tägl . frische
holländische Austern (Abgabe auch

nach auswärts)

Kur-Hotel Römerbad 1Bevorzugtes Haus für Winterkuren . Südlage.

Warmwasserheizung . Wochenende . i| Kochbrunnenbadhaus , am Kochbrunnenpark
Pension ab Mk. 8.50 mit Bad und Trinkkur , | Garagen Lammeinummer 20041

Für Passanten:  Kochbrunnenbäder , Einzelbad Mk. 0.80, zehn Karten Mk. 7.20.  Ruhe - und Trinkgelegenheit.

Fliess . Wasser und Telefon in allen Zimme^ '
Zimmer mit Privatbad und WC . LichtsignalanH£ e

■ Prachtvolle Halle und Lesezimmer,

Chr . Be ekel,  Besitzer u. Leiter.
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Wiesbaden
luinrfTcrT-Fw-nnrirnnnnnnninr->iii—im in.  —
Ia Küche , Prima Weine . Spezialausscha 51

des Pschorr -Bräu München.
Räume f. geschloss . Gesellschaften u. Verei$ e'

Sehenswürdigkeit Wiesbadens
Bewirtschaftung : Xaver Hirster

„Ra t s s t übchen “.
Telefon 26313 Telefon S63l
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Frühjahrs- Neuheiten
geschmackvoll u. preiswert

Hirsch
-DAMEN MODEN»

Langgasse 35 Eckhaus Bärenstrasse
gegenüber dem Kaiser -Friedrich -Bad

Mäntel - Kostüme * Compld 5
Nachmittag - und Abendkleider
Blusen *Strickkleider - Pullover

Li
Chypre

Parfüms
in Osterei -Packung

ohne Mehrberechnung
Dr. M. Albersheim, Wiesbaden

Veilchen
Flieder

Khasana
Isola Bella

Mark 2.- , 3. - , 4.- , S.~ , 6.- , 7.- , 8.- , 9. - , 10 .-

Rose
Lavendel

Heliotrop
Maiglöckchen

Fabrik feiner Parfümerien
Spezialgeschäft für Toilette-Gegenstände

Wilhelmstr. 3&

Gallerie Küpper
Taunusstr. 11, Ecke Geisbergstr., gegenüberd. Kochbrunnen

Ständige Ausstellung erster Künstler \\
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SütMItuns(BißM.
Jeden Dienstag und Freitag

'feselischaftsspaziergänge
n nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
ête! ligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.

^ kpunkt: 14 .30 Uhr am Haupt¬
eingang des Kurhauses.

|?'e Spaziergänge richten sich jeweils nach
er  Witterung und Wegebeschaffenheit.

jer Besucher(JieMens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natiirl.
*to<hbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
9ege n Katarrhe,

Husten, Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe, Magen -,
barm - und Ver¬

dauungsstörungen

Deir Quellsalz 2.50  Mk. per Glas
^ ‘ Pastillen 0.85  Mk. per Sdiachtel

k Zu haben:*®öujrnnnen, im Stadt Halser-Frteflrtdi-Bnd,
JJ Staat Brunnenhonlor, Weüeröasse3w "0(>in (tuen ApollteKen and Drogerien.

^llltde Personenwagen^haus und am Kodibnmnen
Wiegegebühr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

KURHAUS
Freitag , den 16. März , 19.30 Uhr im grossen Saale:

IX. Zyklus-Konzert
Leitung:  Generalmusikdirekt . Prof . Ernst Wendel , Bremen

Solist: Edwin Fischer , Klavier
Orchester : STÄDTISCHES KURORCHESTER

Vortragsfolge: J . Brahms , Symphonie No. 4;
W. A. Mozart, Klavierkonzert;
C. M. von Weber, Oberon-Ouverture.

Eintrittspreise:  3 , 4, 5, 6 Mark,
Garderobegebühr u . Wiesbadener Nothilfe 0.50 Mark

Samstag , den 17. März , 20 Uhr im kleinen Saale:

Dr. O. H. Schmitz

Was kann uns die Astrologie
heute bieten?

Eintrittskarten  zu 1.50, 2.50, 3 Mark , einschl . Garderobegebühr
u . Wiesbadener Nothilfe an der Tageskasse und in der Bücherstube

am Museum.

Vorzügliches Restaurant

Hotel Adler Badhaus

Pension einschl . Kurbad von RM. 8.50 an
Langgasse 42, am Kaiser -Friedrich -Bad

Cafe-Restaurant

❖ Wartturm
Biersiadter Höhe

Haltestelle Linie 7 (Warteallee ), Telefon 25308.
Schönst gelegener Aussichtspunkt mit Total¬
rundsieht . Stets geheizte Räume u.angenehmer

Aufenthalt.
Prima Kaffee , Kuchen , Weine u . Germ.-Biere
Bequem zu erreichen durch Kurpark , Pan¬
oramaweg od. Gartenstr ., Bierstadter Str . zur
Warteallee , 25 Minuten . Inh . C#M. Linke«

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

‘Das führende ZOeinrestaurant
(Wiesbadens

,f£ oesch's Weinstuben
Z0eltbekannt

oon jedem fremden besucht

Qualitätsküche , Qualitätsmeine,
cZOeingrosshan dlung

das Auditorium erfreuen . Den Schluss
ein schöner Rhythmischer Reigen „Oster-

Dchöpfen beim Sonnenaufgang“

ife ater u . Kunst in  Wiesbaden.
Konzert

}ttî Grinde heute
im Verein der Künstler und
Donnerstag abend 19.30 Uhr, ‘i , u *« v licUtv I/UllHCIntCl ^ OiDLiiu ' ci . -

Si| HSTUosaal mit Paul  Hindemith (Bratsche,;
Ähu pübbecke-Job (Klavier) und Kammern

0, Frau
uNi
« *une
\  '

I — ,.. .avier) und Kammermusiker
°r Dieckmann (Heckeiphon) sei nochmals in

•vp l'lln-g‘ gebracht . Besonderem Interesse dürften
lii l{| lahffülinmgen von Werken Hindemiths und

HtfTgers begegnen.
\ .wagners „Ring". Die diesjährige Aufführung
HC agners „Ring des Nibelungen “ in ge-
kit iSe ber Folge endet am Sonntag im Grossen Haus
Dtz lrier  Neuaufführung der „Götterdämmerung “.
’yi(.]i fiskalische Leitung hat Dr. Ernst Zulauf,
s,. eifv,~- Dr. Hans Schüler

Rosenstock statt . Solist ist der berühmte Pianist
Arthur Schnabel,  der das Klavierkonzert
D-moll von Brahms spielt. Das Programm ent¬
hält ferner als Neuheit die Lustspiel -Ouverture von
Busoni und zum Schluss die D-dur-Symphonie von
Haydn.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wiesbaden-Paris. Im neuen Sommerfahrplan

der Eisenbahn wird durch Früherlegung von D 87
Strassburg -Wiesbaden eine direkte Verbindung
Paris -Wiesbaden erreicht : Paris ab 23.18, Wiesbaden
an 13.43 Uhr. Die Wagen Paris -Wiesbaden gehen
in Ludwigshafen auf diesen Zug über.

Den „Siegfried“pUng ; - - -
nt, Scherer , die „Brünnhilde “ Kammer-

^iil| Gabriele Englerth , den „Gutrune “ Hanna
A,; 1' Adolph , den „Günther “ Carl Köther , den
CÖtin't''1 Alexander Nosalewicz. Die Vorstellung
tVrni U'°ht 17  Uhr , sondern erst um 17.30 Uhr.
%isp. ai'teninhaber des Grossen Hauses haben
. 'St!1Kung.
!’*M Erstaufführungen im Staatstheater finden
A.,j ^ mmenden Woche statt . Am Dienstag , den
' 0jDi,Soi’ w’nl im Kleinen Haus zum ersten Male die

Oper „Dieheim liehe Eh  e“, eine der
t,0k.,LV Sten und_ wertvollsten Opernwerke der
lN 'i 0Zeit>gegeben. (Musikalische Leitung : Willy
.A, Spielleitung: Hans Schüler.) Donnerstag,
, '"findet im Grossen Haus die erste Auf-
vA oP , ĉes  Schauspiels „8 chinde  r h a n n e s“
d'ieltf..' ^uckmayer , dem Verfasser des hier oft ge-
2  ly *upröhlichen Weinbergs“ statt (Spielleitung:
'"leint ,.Von  Gerden ), und Freitag , den 23., er-

S | Die weltbekannte Firma
B . Ganz & Co.
Erster deutscher Grossimport

hat ihren Verkauf

k r, o, (pe  Komödie
Ä -A a n z. e

*

„F inde n Sie , dass
sich richtig verhält ?“ von

b]-„. rs — erfolgreichste Lustspielneuheit des
[.fit (fW Zum  ersten Male im Kleinen Haus im Spiel-

H^ 'leitung : Horst Hoff mann). Der Vorverkauf
^ \  Orstauffiilmmgen beginnt am

k fl̂ Phouiekonzert in der Staat
Sonntag

_ _ _ _ Staatsoper. Mitt-
. - 91. d. Mts. findet im Grossen Haus das

Puoniekonzert unter Leitung von Joseph

nur in Mainz und nur Flachsmarkt\
! ! ! Achtung vor Verwechslungen ! ! !

Die Dame»
— Die Modefarben im Frühling. Die strenge

Trennung in Form und Farbe der Strassenkleidung
des Vormittags von der eleganteren des Nachmittags
und Abends ist das Beste, was die Mode heute
bietet : hier bequeme und auch farbliche Zweck¬
mäßigkeit , dort Phantasie und Grazie ohne Ende,
die Modefarbe ist am Abend sehr oft grün, in vielen
zarten , oft welken Schattierungen , biskuit - und
bananengelb , blau in verwaschenen Nuancen, creme,
weiss und wieder weiss und schwarz und immer
wieder schwarz. Schwarzweiss als glücklichste
farblose Kombination hat wieder über alle Farben
gesiegt . Am Tage drängt sich ein kräftiges Rot
hervor, doch ist es als Beiwerk zum Hut , Tasche,
Schal beliebter wie als Kleidernuance und in Ver¬

bindung mit Blau und Grau kaum wegzudenken aus
der Frühjahrsmode . Marineblau bleibt in Gunst und
für das einfache Kleid der Strasse die unendliche
Skala der Sand- und Basttöne , zu denen sich jetzt
noch die Schattierung des Bindfadens gesellt.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Ein fliegendes Hotel. Vor einigen Tagen hat

die Deutsche Lufthansa  ihr grösstes Landflug¬
zeug in Dienst gestellt . Es ist die geräumigste
Maschine, die bisher aus den Werkstätten von
Junkers hervorgegangen ist . Das neue Fahrzeug
fasst 15 Personen , vier Personen mehr als der ältere
Junkerstyp G 24. Besonderer Wert wurde bei dem
Bau dieser Maschine auf die Schaffung möglichst
grossen Nutzraumes gelegt . Während die alte G 24
ihre elf Gäste in einem einzigen Raum unterbrachte,
sind in der G 31 drei mit allem Komfort
ausgestattete Fluggast räume  geschaffen
worden. Natürlich wird diese grosse Maschine nur
auf den internationalen Strecken Verkehren. Für
den Nachtluftverkehr können die Sessel durch
Betten  ersetzt werden , so dass man hier also
wirklich von einem fliegenden Hotel sprechen darf.
Die Anordnung des Rumpfes ist folgendermaßen vor¬
genommen: Auf den vornliegenden Führerraum folgt
der eigentliche Nutzraum, der in vier Abteilungen
untergeteilt ist , den vorderen Frachtraum , der von
beiden Seiten durch eine grosse Tür von aussen her
zugänglich ist, dahinter die drei Fluggasträume mit
Waschraum. Alle Räume sind unter sich durch
Türen verbunden . In bezug’ auf Behaglichkeit und
Bequemlichkeit übertrifft die Kabine selbst den
komfortabelsten D-Zugwagen erster Klasse , so dass
die Fluggäste auch physisch in der Lage sind, lange
Strecken ohne Unterbrechung im Tag- und Nacht¬
flug zurückzulegen . Für freie Bewegungsmögiichkeit
ist in den grossen und breiten Räumen gute Vor¬
sorge getroffen. Das Handgepäck wird in einem
eigens eingebauten Raum untergebracht . Der Mittel¬
gang der Kabine ist vollständig freigelassen, die
Sitzgelegenheiten sind an den Seiten angeordnet,
und zwischen je zwei Sitzen sind Schiebefenster ein¬
gebaut , die beliebig geöffnet und geschlossen werden
können . Das neue Flugzeug ist mit drei Motoren von
je 420 PS ausgerüstet und entwickelt eine Ge-
schwindigkeit von 170 km in der Stunde,
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 13. März 1928.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten ).

A.
"Abraham , P , Br . Lehrer m . Fr ., Lübeck

Pension 'Kallz
"Affner , K.. Frl ', Frankfurt Einhorn
Aretz , R , Fr . m . Begl ', Buenos. 1 Aires!

Hotel Bellevue
August : M.. Fr ., Neu York Patest -Hotel

B.
Bänder , W ., [Hk, Berlin Grüner WaM
Bernes , C, Ilr , Herzig Golden . Brunnen

"Biergans , H , Kr . m . Fr ., Bad Godesberg
Zwei Böcke

"Blatzheim !, K ., Fr ., Düsseldorf Centra -l -Hat,
Blum , E ., Et ., Mannheim Palast -Botel
"Boellinger , G., Hr , Frankfurt , Hansa -Hotel
"Bioley, E , IHlr.. Dir ., Pforzheim Metropole
"Borgers , W , Br ., Bocholt Hansa -Hotel
Brandt , A ., Hr . Fahr ., Leopol distal

Schwarzer Bock
"Bräuchle , M., Hr ., Frankfurt Grüner Walkt
"Braun , C, Hr . Inspektor , Idstein

Häfnergasse 6
"Brock , K ., Hr . Stuidenit m<e.d., Hamburg

Ritters Hotel
"Brück , A., Frl „ Frankfurt Viktoria -Hotel
Buchho -ltz , E ., Fr ., Kassel Eose
"Blicken , C., Hr . Dir ., Aachen Bellevue
"Busch , M., Hr . Ing ., Kreuznach

Grüner Wald

Cannedt , C, Hr . Jusitizrat , Berlin
Sanatorium 1 Prof . Dr . D-et-ermann

"Oapadlose , A ., Hr . m . Fr ., Haasenaar
Vier Jahreszeiten

"Oahsel , M., [Hr ., Mannheim Hansa -Hotel
Clüsserath , M., Hr ., Trittenheim

Englischer Hof
"CJüfiserath , N ., Hr -, Trittenheim Boise
"Coendern , A., Hr . Prof ., Köln Eose

D.
"David , A ., Hr ., Kiarferuihe Firiedirichshof
"Dicker , H ., Hr . Generalkonsul Dr .,

Düsseldorf Vier Jahreszeiten
"Drecker , H , Fr ., Düsse -Morf Pariser (Hbf
Drochiert , A ., Fri ., Ha 'lensee Kölnisch . Hof
"Dülken , K ., Hr , R-eg .-Rat , Berlin Rose
"Düllo -, H , Fr . Hauptmünn , Frankfurt

Hotel National

E.
"Ebling , W ., Hr . in . Fr ., Frankfurt

Grüner Wald
Bdgerton , M., Fr ., London Pala -st -Htotel1
"Elser , H , Ilr ., Frankfurt Oentral -Hotel
Erfurt , C., Fr ., Berlin

Hotel Eei chspost -E eichshof
Espe , M, Erl . Lehrerin, , E-illen/berg

Privathotel Harald 1

F.
"Feibelmann , 0 ., Ilr . Fahr ., Kaiserslautern

Pailast -Hlotel
"F-eltgen , W , Hr ., Kiefeld Grüner Wald
Fesenbeck , II ., Ilr ., Berlin Pariser Kock
"Feuchter , E ., Ilr . Hotelier , Kadberhof
"Fischer , F ., Hr ., Stuttgart Stadt Biebrich
I 'ra -nk , I ., Hr . m . Fr ., Warschau

Schwarzer Biock
"Franke , W ., Hr ., Frankfurt Grüner Wald 1
"Fuchs , F ., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
"Fülling , W , Hr ., Dresden Centrial -Hotel
Fürth , 8 ., Br ., Frankfurt Kronprinz

CafeDfefenmfihle
Mitten im Kurpark
Eigene Konditorei
Das ganze Jahr (während

der Sommermonate auch
abends ) geöffnet.

G.
"Gans , E ., Hr ., Köln Hansa -Hotel
Gehringer , G., Fr ., Kaiserslautern

Goldenes Kreuz
Gli-nner , M., Hr ., W ei Iburg Union
Gilly . G., Ilr ., Berlin . Pariser Hock
"Gfi-rtz , W , Hr ., Weillburg Grüner Wald
Goldmamn , A ., Fr . Geheimrat , Berlin

Kaiserhof
"Gospoia , E , Hr ., Stadt Ems
Gotthiil,f , W , pir . Dr . med , m . Fr ., Kassel

Englischer Hof
"Grüner , C., Hr ., Remscheid Oranienstr . 53
Gutsehe . 0 ., II, . m . Fr ., Berlin.

Goldener Brunnen
"G-uttmiann , E.., Hr ., Freiburg , Grüner Wald

H.
"Haas , C., Hr ., Wald Hotel Ost.erhoff
Haillle, M., Fr ., Gelnhausen Kronprinz
"Hamberg , E ., Br . m . Fr ., Essen

Brüsseler Hof
Ha .slemark , E ., Hr . Probst , Andertsnes

Vikloriastr . 13
"Häuser , L ., Hr ., Stuttgart , Hotel Osterhoff
"Hauss, F., Hr., Hattenhofen

Hotel Osterhoff
Heberer , II ., |Br ., Darmstadt Hot . Bender
Heimseth . G., Hr . Dir . m . Fr ., Dortmund

Pariser Hock
Helmirilch , E ., Hr . Fahr . in . Fr ., Remscheid

[Hotel Bender
Ilenze , T ., FrlL, Bochum Kölnischer 1 Hock
"Herriger , F ., Ilr . m . Fr ., Recklinghausen

Grüner Wald
"Herriger , F ., Ilr ., Recklinghausen

Grüner Wald
"Herriger , W ., Frl , Köln Friedirichstr . 31
"Hervig , G., Hr ., Gonsenheim Centralf -Hotel
"Herzig , E ., Hr ., HdrshJberg Zum ! Römer
Hagau , C., Fr ., -8t . Louis Hotel National
"Hockenheimer , E ., Finl., Mannheim

Kapelenstr . 8
"Hock , F ., Fr ., Hildesheim Dom -Hotel
Hölgerk -o-pf , 0 ., Br . Dir ., Kassel

Hotel Reichspost -R eichshof
Holzhäuser , R, Hr . m . Fr ., Hotel Berg
"Huben , L ., Hr ., Bonn - Stadt Ems
"Ruth !, - F ., Hr ., Köln Friedrichst .r . 31■

lllig . L ., Hr ., Haag Hansa, -Hotel

J.
Jacobs :, B ., Fr ., Bad Rothenfelde-

Kölnischer Hbf
"Johnen , E ., Frl , Godesberg , H-oteli Nassau
"Josikin , C., FW., Paria Viktoria -Hotel
"Jung , W .» Erl ., Köln Frie -d-riehstr . 31
"Jungehlbdt , A., Hr ., Stuttgart Rose

K.
Kartagener , -H , Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Hotel Silvana
Mc Ke-a-n, J ., Hr ., London Eose
"Keule , M, Hr ., Berlin 'Metropole
"Kirchner , E ., Hr . Dir ., Hannover

Grüner Wald
Kirchner , II ., Hr ., Leiz -pig Zwei Böcke
Klein , A ., Hr . Fahr ., Longerich

-Goldener Brunnen
Klein , A ., Hr ., Berlin Pariser Hof
"Kleinbroich , F ., Hr . Professor , Köln

Han .~a -Ifole]
Klinger , Oh., Fr . Dir., Freiberg i . 8.

Römerbad
"Klopsch , A., Hr . Inspektor , Köln

Friedri -ehstr . 31
"Koch , 0 ., Hr ., Frankfurt Grüue -r Wald
Koch , 0 ., Hr . Forstmeister , Paulinzella.

Goldenes Kreuz
"Köhler , A ., Hr ., Berlin Viktoria -Hotel
"Königstfeid , H ., Hr ., Haag Kaiserhof
Königstein , M, Fr ., Warschau

Schwarzer Bock
"Köhra,d , H , Hr ., Köln Einhorn
"Konra -d, J ., Hr ., Essen Ceutral -Hotel
"Kappern , H , Br . Student , München

Sanatorluimi Nerotal I
"Korben , H ., Hr ., Wehrbergen , Oentral '-Hot . I

K-o-wacie , K.. Hr ., St . I!u>i-I,bausei,
Zum Römer

"Kurtz , E ., Hr ., Berlin - Hotel NaDsa-u

t - ,
Lauluueyer , C., Hir. m . Fr ., Lauge,iberg

Dom -Hotel
Lautz , Fr . Dr ., Zahnärztin , Darmstadt

Hotel Helvetia
v. Lehow , H ., Fi '., Berlin Golden . Brunnen,
Levi , I ., Ilr ., Köln * Palast -Hotel
"Levi , L , Hr . Führ ., Bruchsal ! Hotel ' Nassau
"Lichtenberg , J ., Hr ., Köln Stadt Ems
Li-eb-ert , W ., Br ., Berlin Englischer Hof
"Likiernik , A ., Br . Chemiker , Sbs-novice

Hotel Nassau
Linz , J ., Er ., Tübingen Oranienstr . 53
Litze !« J ., Hr ., München , Priv .-TIot . Oöl'o-nia,
Loh , W , Hr . Dir ., Hüsten , Pa ln st -Motel

"Maleek , K ., Hr ., Idstein Hotel Minerva
Manheimer , J ., Erk , Mannheim

Hotel Fürstenhof
"Marburger , C., Br . m . Fr ., Duisburg

Grüner Wald
"Margulis , L ., Hr . -m . Fr ., Berlin

Eden Hotel
"Maasoh , E ., Hr ., Nancy . Taunus -Hotel
Maurer , 0 ., Hr ., Karlsruhe Englischer 1 Hof
Mayer -PIa -ntin , A ., Fr . m!. Kind , Hannover

Hotel Rose
"van -Meeten , W , Hr . m. Fr ., Haag

Englischen Ho -f
"Meyer , M., Ilr . m . Kr., Berlin Rose
"Mills , B ., Hr . m . Fr ., Neu York

Hotel Nassau
"Mohr , E ., Hr ., Pforzheim Metropole-
Mohrus , N , Hr . Benin ., Berlin , H-o-t . Petri
"Mühlen , F , Hr ., Köln Grüner Wald
"Mü-ller , H ., Hr ., Köln S-t-adt ! Ems

"Netter , F ., Ilr . Rechtsanwalt -, Dr .,
Pforzheim ! Metropole

Neumann , C., Hr ., Bad Ki -ssingen Pal !a,st-H.
"Niiemann , L ., Fr ., Berlin Pariser Hof
Nikutiowski -Fun -ke , M., Fr ., Detm -o-ldi

Pariser Hbf

0.
Ohmiann , II ., Hr . Fabrikb -e-s., Halle

Goldenes - Kreuz

P.
Pandel K , Hr . Fahr . mi. BegT, Küillenhahu

Goldenes Ross
"Pass -, B.. Hr . m . Fr ., Berlin Quisdsana
Peter , H , Hr ., Frankfurt

Goldener Brunnen
Pfuhlen , K, , Hr ., Solingen Schulberg 7
Prafe , B ., Hr . m» F-r , Mainz Römerbad

y
Quincke , W -, Hr ., Montevideo Bellevue

"v . Raesfeld , J ., Hr . Gwtäbes , Düsiseldo -rf
Grüner Wald

"Rehfeld , P , Hr . Dir ., Gotha Eden -Hotel
"Behl , 0 ., Hr ., Andernach ' Hansa -Hotel
"Reinhard , B„ Fr ., Idar Ba -n-sa -Hotel
"Bensch , N ., Hr . m . Fr ., Derschlag

Vier Jahreszeiten
"Riessling , J ., Hr, , Leipzig Häfn -ergasse 6
"Rode , H ., Hr ., W ei Iburg .Ceutral -Hotel
"Rommel , A„ Hir., Stuttgart Grüner Wald

Saldier , A,., Hr . Dir., Chemiker Nürnberg
Leb -erberg 1

Sattler , R ., Hir,, Pforzheim Metropole
"Schäfer H, , Hin. Dir . m . Fr ., Bad Pyrmont

Grüner Wald
Sehallenberg , J, , Hr ., Köln

Friedrichs -t -r . 31
Schede , E ., Fr ., Zoppot

Pension Grubc -Dehwald

Versuchen Sie meine Spezialitäten in:
Baumkuchen

Wiesbadener Pflaumen
Ananas - Torten

Conditorei u. Cafe Kaiplinger
Kirdigasse 26

Telefon 250 17/IS
Taunusstrasse 9

gegenüber dem Kochbrunnen

Golden-
Scheffels , 0 „ Lugano
Schellt,, . W ., Ilr ., Breien
"Seherbel , A | Hr ., Bremen

Hotel Reichs,past -R^
Schmitt , P ., Hir., Trittenheim ), EngK*« ■
"Schi -er .s-tein, , K ., Hr .. Worms i

Würzburge’r.,:äi|
"'Schlor , E ., Hr ., Köln Grüner j
Sohmid , B., Er ., Berlin
"Schmitz , K, , Hr . Ing Düsseldorf W«

Grüner ^
"Schmitz , J „ Hr, , Lohr Taiu-nusf^
Schneier , A ., Erl ., Wü -rzbuirg , Hot . E)
"Schröedter , I... Hr . Dir .. Berlin J

Schwarzer
Schmer . W ., Fr ., Burgsteinfu -rt

Goldener
Staäi ,

Ei#"Schulter , ji£, Frll , Bonn
"Schuster , G., Hr, , Berlin
"Seidel II ., Hr . Prof ., -Marburg

Schwarzer W)
Selz,er , A„ Hr ., Mannheim
Shanahan , J ., Hr ., Bally -Aarion (

Eint'

Hotel *
"Siebei , P ., Ilr ., Frankenthal R
Siedommpolsky , K, < Hr . Prof ., Dr - J

Chanlot -ten -bnrg Sanatorium -
"Simon , B., Fr . m . Begli , Frankfurt-
. . '
S-n-ethlage , A ., Hr . Pfarrer , Haag
SmUlbwBiky I, , Hr ., Hinschiberg Zum »- 2
Spiiv , G., Fr ., Elberfeld * Schwarzer -«
"Süss F ., Hr ., Neustadt Hotel l 'r ’i
"Stahl , E . ,Hlr., Dauborn Gartenfelds
"Stähler , A ., -Hr ., Weidenau ' .

Oranienstm ^ j
Stäuber, , G„ Hr . Dr ., Pro -f. m . F-r ., *Lj,

Pa 'lae*'11
Steiner , P . Frl . Oberin , Bläinkeuese i,

Hotel BU«’
"St -eingrObe , R ., Hr ., Georgenborn

Evan -gel . #
Stein -mieier , A ., Br . Dr . med ., Bad ^ ^

Schwarzer M
Ccul -n" ' '"Stellisch , M„ Hr ., Krefeld _

Stemmer , H.. Hr . rn. F-r ., Dzieditz . ff
Moritz ®'

"Steinert, , W ., Hr . Dir ., Magdeburg -J
PaJasf ' Ö

"Stern , F „ Hir., Mannheim , Grüner f>||
"Stern , F ., Hr ., Man -nhei -mj Grüner
"Stri -enning , H Hr . m. Fr .. Berlin .. W

T,
W<

Ta-nnert , F ., Hr, , Berlin Schwarzer J
'Teich,nanu , A., [Hir. ,Berlin Con«^
*v. Tenner . H ., Ilr . GeneralShaior a. W (f

Graz Vier Jahr <#
"Thanisch , V., Hr . Weingutrlbesi ., wf

Bernoast -el Schwarzer
"Thanisch , W .. Hr . Weingutsbes .,

Schwarzer
Thien , J ., Hr, , Laistnup

Sanatorium Prof . Dr . Deter j}
Tuchmanini , B„ Fr ., F’rysztzalsi RöderS '^ f
"Tümm -ke , P ., Hr . m . Fr, , Bonn , S-t»m

W.
Wagner , M.. Hr . Inspektor , Trier #

Kngli .-ctier^ .'>
Wanuer , K , Fr ., Nürnberg , Schwär «; W
Warrack , [Hl., Er ., Aliass-io ' .
Wehlfech , 0 , Hr, , Potsdam Adolf '-;i gV
Weinberg , A , Hr , Wanne Schwarzer p
"W-estendorf , K , Hr . Pro -f. Dr . phÄ-

Enschede Schwarzer
"Wi -llemare , 6 , Ilr . Dir , -a/„ . . ..„nC >>.11Sch.wa-rz-er . rfi
Wo« , E , Fr . m . Tochter Bad K’fu#

P-ala^ -y'
Wolfheim G, Fr , Königsberg
"Wo « , J . Hr , Limbuirg
"Wyneken , A, Hr , Königsberg

W

Vols - Vo - eS^
LVebevgasse V

2 Minuten vom Kurhau5
Einziger

Original -AusschanK^
der berühmten Bolsgeträf^

PilsnerUr̂lutgepflegte Weine- Mokka
English spoken

Men spreekt hollandsch
Fernruf 24682

Vegetarisches Restaurant
Schillerplatz 2
Telefon Nr . 223 85

Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen , Salaten,
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
empfohlene Küche . Täglich frische Jogurt . Nach¬
mittags Tee, Kaffee, Kakao , Hausmacher Kuchen

Alleinverkauf Angulus
der der Seh .üh für

Herzschuhe empfindliche Füsse

Gratis - ISTugget -
SehxitipiAtzsalon ’f°.mJU  ^

jfT  Langgasse 18

Tanz
im

Hahn
Spiegelgasse 15

(äglichabdUtir

Jeder Fremde liest das
Bade-Blot

PARK - UNTI
Wilhelmstrasse 36  Inh . : Bernh.

Park - Kabarett:
Das intern . März -Programm . H . Schnitzer , confer.
Dolly Doris , Tänzerin , Azieza u . Pola , Tanz¬
duett , Hanna Fritzei , Vortragskünstlerin , Pays
et Janine Roussel , Tanzattraktion , Me . Galla nt
Bros ., Die phänomenalen Gentlemen -Equili-
bristen , Evelyn de Beyl , Tanzstar , Bobert
Star, Bauchredner , Hans Schnitzer , Vortrags-

kiinstler.
Anfang 9 Uhr . Tischbestell , rechtzeit . erbeten.

E R
Labriola

ehmeN
Telefon 287  16,28 ? U

Park - Diele:
I . Stock ab 9 Uhr Ba -rhetrieb mit Tanz*

Intime Bar:
Im II . Stock täglich ah 9 Uhr Barbetrieb vüt , tl-
Bar - u . Stimmungskapelle Duo I!
Eintritt frei. Kein

Park - Cafä:
SOB#'1

tvGastspiel der bekannten Tanz - u . Begleitkap.
Areari - Graef.

Jeden Dienstag , Donnerstag , Samstag u.
abend Gesellschaftstanz . ^

(Samstag und Sonntag Kabarett -EinIa6! eB'
Täglich von 6—7 Uhr nachmittags TANZ"

mit Elsa Tlialers Modenschau -Bevue

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müll er , Wiesbaden . —- Druck von Carl Ritter, G. m. b. H., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung,

* $rs <heint tag
t ,e*ugspreis:-Jgspt

kleine Mumm

Tüllen höher
Anspruch auf

76 .
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